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Anmeldung 
Wir bitten Sie, die Anmeldung für Seminare nur mittels der beiliegenden Anmeldeformulare (Kopiervorlagen 
im Anhang) in schriftlicher Form zu tätigen. 
Das Formular muss vollständig ausgefüllt und bei Kostenübernahme durch den Arbeitgeber von der/dem 
jeweiligen Vorgesetzten unterschrieben sein. 
Sind die geplanten Teilnehmerplätze ausgebucht, erfolgt eine automatische Aufnahme auf die Warteliste. 
Sie erhalten umgehend eine Benachrichtigung, wenn Sie im Nachrückverfahren berücksichtigt werden. 
 
Die Anmeldungen werden nur in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt. 
 

Anmeldebestätigung 
Sie erhalten nach eingegangener Anmeldung eine schriftliche Bestätigung, aus der die Zusage/Absage 
(bzw. bei Kapazitätsengpässen die Anzahl der vorhandenen Restplätze) hervorgeht. 
 

Teilnahmegebühr 
Die Teilnahmegebühr entnehmen Sie bitte den Seminarbeschreibungen. 
 

Teilnahmebestätigung 
Jede*r Teilnehmer*in erhält nach Beendigung eines Seminars eine Bescheinigung aus der sowohl Titel 
und Inhalt als auch der zeitliche Umfang der Veranstaltung/Fortbildung hervorgeht. 
Für erfolgreich abgeschlossene Weiterbildungsmaßnahmen/Zusatzqualifikationen wird jedem*r 
Teilnehmer*in ein aussagekräftiges Zertifikat ausgestellt. 
 

Abmeldung 
Wenn Sie an einer Veranstaltung, die Sie gebucht haben, nicht teilnehmen können, benachrichtigen Sie 
bitte unverzüglich das Organisationsbüro der WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH (WiP) unter: 
Telefon: 089-820 707 42 oder per E-Mail: info@wip-fortbildung.de  
(und Ihren Vorgesetzten im Falle einer Kostenübernahme durch diesen). Hierdurch ermöglichen Sie 
eventuell anderen Interessenten*innen auf der Warteliste ein „Nachrücken“. 
 
Bitte melden Sie sich im Falle einer Verhinderung frühzeitig (mindestens 15 Tage vor Seminarbeginn) 
schriftlich bei der WiP ab. 
Bei einer Abmeldung ab 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung oder bei Nichterscheinen stellen wir Ihnen 
die volle Seminargebühr trotz Nicht-Teilnahme in Rechnung (Ausfallgebühr). 
Diese Gebühr entfällt, wenn eine von Ihnen benannte Ersatzperson an dem betreffenden Seminar 
teilnimmt. 
 

Absage von Seminaren 

Aufgrund der langen Vorlaufzeit für die Programmerstellung behält sich die WiP das Recht vor, im 
Ausnahmefall Referent*innen auszutauschen, die Veranstaltung bzw. den Veranstaltungsort zu verlegen 
oder abzusagen. 
 

Unterbringung/Übernachtungsmöglichkeit 
Bei Bedarf sind wir Ihnen gerne bei der Suche nach einer geeigneten Übernachtungsmöglichkeit in der 
näheren Umgebung des Seminarortes behilflich. 
 

Kontakt / Information 
WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH 
Werner-von-Siemens-Straße 1 
85375 Neufahrn bei Freising 
Telefon: 089-820 707 42 
E-Mail: info@wip-fortbildung.de 

mailto:info@wip-fortbildung.de
mailto:info@wip-fortbildung.de


I nha l t  

 
  Seite 3 von 40 

WiP – Seminarübersicht 2023 .................................................................................................... 4 

Berufliche Zusatzqualifikation: „Außerklinische Intensivpflege“ (KNAIB) ..................................... 7 

Basiskurs: „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ (120 Std.) ................................................... 8 

Aufbaukurs: „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ ................................................................. 9 

Notfallmanagement / Beatmung / Reanimation: „Refresher (Stufe 1)“ ...................................... 10 

Notfallmanagement / Beatmung / Reanimation: „Refresher (Stufe 2)“ ...................................... 11 

Trachealkanülenmanagement .................................................................................................. 12 

Grundlagen der Atmung und Beatmung ................................................................................... 13 

Hygiene & Kommunikation ....................................................................................................... 14 

Umgang, Lagerung und Verabreichung von Medikamenten & Notfallmanagement .................. 15 

Häufige Krankheitsbilder (Überblick) & Überleitmanagement ................................................... 16 

Beatmungswerkstatt & Qualitätssicherung ............................................................................... 17 

Rechtliche Aspekte & Geräte- und Materialkunde .................................................................... 18 

Dysphagie/Ernährung & Monitoring/Überwachung ................................................................... 19 

Sekretmanagement & Palliative Care (Grundlagen) ................................................................. 20 

Pflege und Förderung von bewusstseinseingeschränkten Menschen ....................................... 21 

Kardiologie: Kardiologische Krankheitsbilder & kardiale Notfälle .............................................. 22 

Neurologie 1: Grundlagen Neurologie & neuro-muskuläre Erkrankungen ................................. 23 

Neurologie 2: Intrazerebrale Blutung, Ischämie, Schlaganfall, zerebrales Krampfgeschehen ... 24 

Pädiatrie: Beatmungspflichtige Erkrankungen im Kindesalter ................................................... 25 

Pneumologie: „COPD“ und respiratorische Notfälle .................................................................. 26 

Atemtherapie, Lagerungen & Prophylaxen ............................................................................... 27 

Ethik & Haltung......................................................................................................................... 28 

Umgang mit Tod, Abschied, Trauer .......................................................................................... 29 

Wundmanagement ................................................................................................................... 30 

Sekretmanagement .................................................................................................................. 31 

LiN, Kinästhetik & Co................................................................................................................ 32 

Leitung von Gruppen ................................................................................................................ 33 

„Schwierige“ Gespräche führen – Konfliktmanagement ............................................................ 34 

Bewegungsprozesse & Mobilisation nach kinästhetischen Prinzipien ....................................... 35 

enterale Ernährungstherapie .................................................................................................... 36 

kapilläre BGA & E‘lyte .............................................................................................................. 37 

INHOUSE-Seminarangebote: ................................................................................................... 38 

Anmeldeformular ...................................................................................................................... 39 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) ............................................................................... 40 



WiP – Seminarübersicht 2023 

 
  Seite 4 von 40 

WiP – Seminarübersicht 2023 

Monat Datum Seminar-Titel 

Jan. 
2023 

18.01. Sekretmanagement & Atemtherapie – Workshop 

24.01. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 1) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Basis-Stufe / Grundlagen“ 

   

Feb. 
2023 

08. – 09.02. Bobath, LiN, Kinästhetik & Co. – Workshop 
(ressourcenorientierte Lagerungs-, Mobilisations- und Transfertechniken von Patienten) 

13. – 16.02. Basiskurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: BK-1/2023: Block 1) 

13.02. Trachealkanülenmanagement 

14.02. Grundlagen der Atmung & Beatmung (Theorie) 

15.02. • Hygiene (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Kommunikation Arbeiten im familiären Umfeld – Nähe & Distanz (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

16.02. • Pharmakologie Umgang / Lagerung / Verabreichung von Medikamenten (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Notfallmanagement & Reanimation (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

   

März 
2023 

07. – 09.03. Basiskurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: BK-1/2023: Block 2) 

07.03. • Häufige Krankheitsbilder in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 15:30 Uhr) 

• Überleitmanagement – Kurzüberblick (15:45 Uhr – 17:15 Uhr) 

08.03. • Beatmungswerkstatt (10:00 Uhr – 15:30 Uhr) 
    (BA-Modi (Refresh); BA-Strategien; BGA – Grundlagen; Beatmung „begreifen“) 

• Qualitätssicherung „außerklinische Intensivpflege“ – Kurzüberblick (15:45 Uhr – 17:15 Uhr) 

09.03. • Rechtliche Aspekte in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Geräte-/Materialkunde in der außerklinischen Intensivpflege (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

15.03. BGA – kapilläre Blutgasanalysen in der außerklinischen Intensivpflege 
(Grundlagen BGA-Interpretation / Differenzierung von respiratorischen & metabolischen Störungen) 

21.03. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 1) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Basis-Stufe / Grundlagen“ 

28. – 30.03. Basiskurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: BK-1/2023: Block 3) 

28.03. • Dysphagie/Ernährung in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Überwachung / Monitoring in der außerklinischen Intensivpflege (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

29.03. • Palliative Care – Überblick in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Sekretmanagement in der außerklinischen Intensivpflege (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

30.03. Pflege & Förderung von bewusstseinseingeschränkten Menschen 
(Überblick rehabilitativer, aktivierender Pflegekonzepte) 

 

April 
2023 

25. – 28.04. Aufbaukurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: AK-1/2023: Block 1) 

25.04. • Erstellung einer Hausarbeit (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Beatmung: Refresh, Weaning, Vertiefung: BGA, BA-Kurven (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

26.04. Kardiologie: Kardiale Krankheitsbilder & kardiale Notfälle „Außerklinische Intensivpflege“ 

27.04. Neurologie I: Grundlagen: Physiologie/Pathophysiologie & neuromuskuläre Erkrankungen, 
die zur Langzeitbeatmung führen 

28.04. Pädiatrie: beatmungspflichtige Erkrankungen im Kindesalter (Grundlagen/Überblick) 
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Mai 
2023 

03. – 04.05. Leitung von Gruppen (FKN-Unit: „Führen & Leiten“) 
Grundlagen zur wirksamen Steuerung des eigenen Führungs-/Kommunikationsverhaltens 

10.05. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 2) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Fortgeschrittenen-Stufe“ 

22. – 25.05. Aufbaukurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: AK-1/2023: Block 2) 

22.05. Pneumologie: COPD & respiratorische Notfälle 

23.05. • Beatmung – Vertiefung (Aufbaukurs-Niveau) (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Schmerzmanagement (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

24.05. Neurologie II: Zerebrales Krampfleiden, Schlaganfall, Hirnblutungen 

25.05. Atemtherapie, Sekretmanagement & Prophylaxen – Workshop 

 

Juni 
2023 

14.06. Umgang mit Tod-Abschied-Trauer „Außerklinischen Pflege“ (FKN-Unit: „Führen & Leiten“) 

21.06. Wundmanagement „Außerklinische Pflege“ 

27. – 29.06. Aufbaukurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: AK-1/2023: Block 3) 

28.06. Ethik & Haltung in der „Außerklinischen Pflege“ 

   

Juli 
2023 

05.07. „Schwierige“ Gespräche führen (Konfliktmanagement) (FKN-Unit: „Führen & Leiten“) 

06.07. Anleitung & Einarbeitung praktisch gestalten – Praxis-Workshop (FKN-Unit: „Führen & Leiten“) 

20.07. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 1) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Basis-Stufe / Grundlagen“ 

   

Sept. 
2023 

18. – 21.09. Basiskurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: BK-2/2023: Block 1) 

18.09. Trachealkanülenmanagement 

19.09. Grundlagen der Atmung & Beatmung (Theorie) 

20.09. • Hygiene (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Kommunikation Arbeiten im familiären Umfeld – Nähe & Distanz (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

21.09. • Pharmakologie Umgang / Lagerung / Verabreichung von Medikamenten (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Notfallmanagement & Reanimation (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

27.09. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 1) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Basis-Stufe / Grundlagen“ 
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Okt. 
2023 

10. – 12.10. Basiskurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: BK-2/2023: Block 2) 

10.10. • Häufige Krankheitsbilder in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 15:30 Uhr) 

• Überleitmanagement – Kurzüberblick (15:45 Uhr – 17:15 Uhr) 

11.10. • Beatmungswerkstatt (10:00 Uhr – 15:30 Uhr) 
(BA-Modi (Refresh); BA-Strategien; BGA – Grundlagen; Beatmung „begreifen“) 

• Qualitätssicherung „außerklinische Intensivpflege“ – Kurzüberblick (15:45 Uhr – 17:15 Uhr) 

12.10. • Rechtliche Aspekte in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Geräte-/Materialkunde in der außerklinischen Intensivpflege (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

18.10. Sekretmanagement & Atemtherapie – Workshop 

19.10. Bewegungsprozesse & Patienten-Transfertechniken (nach kinästhetischem Konzept) 

24. – 26.10. Basiskurs: Außerklinische Intensivpflege (KNAIB) (Kurs: BK-2/2023: Block 3) 

24.10. • Dysphagie/Ernährung in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Überwachung / Monitoring in der außerklinischen Intensivpflege (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

25.10. • Sekretmanagement in der außerklinischen Intensivpflege (10:00 Uhr – 13:15 Uhr) 

• Palliative Care – Überblick in der außerklinischen Intensivpflege (14:00 Uhr – 17:15 Uhr) 

26.10. Pflege & Förderung von bewusstseinseingeschränkten Menschen 
(Überblick rehabilitativer Pflegekonzepte) 

 

Nov. 
2022 

14.11. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 2) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Fortgeschrittenen-Stufe“ 

15.11. BGA – kapilläre Blutgasanalysen in der außerklinischen Intensivpflege 
(Grundlagen BGA-Interpretation / Differenzierung von respiratorischen & metabolischen Störungen) 

21.11. Ernährungsmanagement „Außerklinische Pflege“ 

   

Dez. 
2022 

05. – 06.12. Bobath, LiN, Kinästhetik & Co. – Workshop 
(ressourcenorientierte Lagerungs-, Mobilisations- und Transfertechniken von Patienten) 

12.12. Reanimation & Notfallmanagement (Refresh-Stufe 1) „Außerklinische Intensivpflege“ 
„Basis-Stufe / Grundlagen“ 



Berufliche Zusatzqualifikation (KNAIB)  

 
  Seite 7 von 40 

Berufliche Zusatzqualifikation: 
„Außerklinische Intensivpflege“ (KNAIB) 

 
Die Zusatzqualifikation „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ ist an Pflegekräfte 
gerichtet, die im außerklinischen Intensivbereich tätig sind, um langzeitbeatmeten 
Patienten und deren Angehörigen eine bestmögliche, ressourcenorientierte und 
ganzheitliche Betreuung zu gewährleisten.  

Die berufliche Zusatzqualifikation „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ erfüllt die 
Forderungen der Ergänzungsvereinbarungen über die Versorgung mit Leistungen der 
häuslichen Krankenpflege für intensivpflegebedürftige Versicherte der Krankenkassen 
und der ergänzenden Kriterien zur Überprüfung der Versorgungsqualität im ambulanten 
Intensivpflegebereich. 

Die berufliche Zusatzqualifikation zur „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ (240 
Stunden) wird in einer modularisierten Form angeboten und besteht insgesamt aus 
einem Basiskurs (120 Std.) und einem Aufbaukurs (120 Std.). 

Die einzelnen Kursmodule sind in sich abgeschlossen und können auch 
unabhängig voneinander  gebucht werden. Zur Anerkennung der Gesamtqualifikation: 
„Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ muss das Kursmodul „Aufbaukurs“ jedoch 
innerhalb 24 Monate nach Abschluss des Basiskurses begonnen worden sein. 

Dies ermöglicht eine individuelle berufliche Weiterqualifikation, die je nach Bedarf der 
Seminarteilnehmer*innen oder entsprechend der Qualitätsvorgaben der 
Versorgungsverträge der jeweiligen Kostenträger mit den einzelnen Pflegeeinrichtungen 
realisiert werden kann.  

Modularisierung bedeutet ein aufeinander aufbauendes Fortbildungsangebot, das 
curricular aufgearbeitet und aufeinander abgestimmt ist. Also nicht nur ein 
Aneinanderreihen von Themen und Unterrichtseinheiten zum Erfüllen von 
vorgegebenen Sollstundenzahlen. 

Anerkennung 
Die WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH ist ein KNAIB-zertifizierter 
Bildungsanbieter dessen curriculare Konzeption und die einzelnen Bestandteile 
(Basiskurs 120 Std. und Aufbaukurs 120 Std.) durch die Fachgesellschaft für 
außerklinische Intensivpflege – „Kompetenznetzwerk Außerklinische Intensiv- und 
Beatmungspflege“ (KNAIB e.V.) zertifiziert sind. 

 
Dauer und Struktur  
Die berufsbegleitende Zusatzqualifikation umfasst insgesamt 240 Stunden (Basiskurs 
120 Std. und Aufbaukurs 120 Std.) theoretischen und fachpraktischen Unterricht auf 
Blockmodule verteilt.  

Basiskurs (120 Stunden) setzt sich zusammen aus: 

• 60 Std. Theorie (entspr. 80 UE)  
• 40 Std. praktische Anleitung (außerklinisch)  

• 20 Std. Selbststudium mit schriftl. Abschluss (individuelle Tagesablaufplanung) 
 
Aufbaukurs (120 Stunden) setzt sich zusammen aus: 

• 60 Std. Theorie (entspr. 80 UE)  
• 40 Std. Hospitation (klinisch, stationär)  

• 20 Std. Hausarbeit (schriftlich)
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Basiskurs: „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ 
(120 Std.) 

Termine: 

Kurs 1-2023: 
 Block 1: 13. bis 16. Februar 2023  
 Block 2: 07. bis 09. März 2023 
 Block 3: 28. bis 30. März 2023 

Ort: 82024 Taufkirchen, Wallbergstraße 7 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 
 
jeweils 10:00 bis 17:15 Uhr 
 
 

 

Kurs 2-2023: 
 Block 1: 18. bis 21. September 2023 
 Block 2: 10. bis 12. Oktober 2023 
 Block 3: 24. bis 26. Oktober 2023 

Ort: 85375 Neufarn bei Freising, Werner-von-Siemens-Straße 1 

 
 
jeweils 10:00 bis 17:15 Uhr 

 

Zielgruppe 
Pflegefachkräfte in der  
außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die TN erhalten fundiertes Basiswissen und Sicherheit 
bezüglich ihres beruflichen Aufgabenfeldes in der 
außerklinischen Intensivpflege. 

Inhalt: 
• Tracheostoma & Trachealkanülen 

• Beatmung (Grundlagenschulung) 

• Beatmung (praktische Übungen) 

• Notfälle und Reanimation 

• Kommunikation – Nähe & Distanz 

• Hygiene (Grundlagen) 

• Sekretmanagement 

• Krankheitsbilder „außerklinische Beatmung“ 

 
• QM und Dokumentation 

• Geräte- und Materialkunde 

• Monitoring/Überwachung 

• Pflege bei bewusstseinseingeschränkten Menschen 

• Umgang, Lagerung, Verabreichung von Medikamenten 

• Rechtliche Aspekte „Außerklinische Intensivpflege“ 

• Palliative Care / End-of-life-care 

• Überleitmanagement 

Dozent*in Jürgen Nürnberger, Ulrike Jaumann-Lang, Hannes Waldbauer,  
Rebecca Neueder, Kathleen Sobe, Thorsten Siefarth, Dr. med. 
Kerstin Höke 

Seminarort Kurs 1-2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 

Kurs 2-2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Str. 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 1.300,00 EUR 

Informationen/Hinweise • 40 Stunden Praktikum/Anleitung (außerklinisch) 

• 20 Stunden Selbststudium mit Erstellung einer 
„individuellen Pflege-Tages-Ablaufplanung/ITA“ 

Das außerklinische Praktikum und die individuelle 
Tages Ablaufplanung müssen durch die 
Teilnehmer*innen selbst innerhalb 9 Monaten eines 
Basiskurses organisiert und abgeleistet werden. 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 
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Aufbaukurs: „Außerklinische Intensivpflege (KNAIB)“ 
(120 Std.) 

Termine: 

Kurs 1-2023: 
25. April bis 28. April 2023 (Block 1) 
22. Mai bis 25. Mai 2023  (Block 2) 
27. Juni bis 29. Juni 2023 (Block 3) 

Ort: 82024 Taufkirchen, Wallbergstraße 7  

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 
 
jeweils 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
Pflegefachkräfte in der  
außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die TN erhalten aufbauend auf die Inhalte des absolvierten 
KNAIB-Basiskurses vertiefende und spezialisierte 
Fachkenntnisse aus dem Gebiet der außerklinischen 
Intensivpflege. Während des Aufbaukurses muss von 
jedem*r Teilnehmer*in eine schriftliche Hausarbeit verfasst 
werden. Der Aufbaukurs gilt nur als erfolgreich absolviert, 
wenn sowohl die schriftlich erstellte Hausarbeit als auch die 
durch die KNAIB-Fachgesellschaft zentral gestellte 
schriftliche Abschlussprüfung bestanden wurde. 

Inhalt • Erstellen einer Hausarbeit: Grundlagen wissenschaftlicher Arbeit 

• Beatmung (Vertiefung der Grundlagen, BA-Kurven-Interpretation, 
Fallbeispiele, Weaningstrategien in der außerklinischen Intensivpflege) 

• Atemtherapie: atemerleichternde Maßnahmen und Lagerungen 

• Pneumologie: COPD & respiratorische Notfälle 

• Kardiologie: Krankheitsbilder & kardiale Notfälle 

• Neurologie: Grundlagen, neurologische Krankheitsbilder in der 
außerklinischen Intensivpflege, Schädel-Hirn-Blutungen & -Traumata, 
zerebraler ischämischer Insult 

• Pädiatrie: beatmungspflichtige Erkrankungen im Kindesalter 

• Ethik & Haltung, Stressprävention in der außerklinischen 
Intensivpflege 

• Schmerzmanagement (Grundlagen) 

• Schriftliche Abschlussprüfung (zentral gestellt durch KNAIB) 

Dozent*in Jürgen Nürnberger, Ingo Berweiler, Michael Hartmann, 
Dr. med. Kirstin Butt, Dr. med. Lior Haftel, , Dr. med. Kerstin Höke, 
Ulrike Jaumann-Lang 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 1.300,00 EUR 

Informationen/Hinweise • 40 Stunden Hospitation (klinisch/stationär) 

• 20 Stunden Erstellen einer Haus-/Facharbeit 

Die klinische Hospitation und das Erstellen der Fach-
/Hausarbeit müssen durch die Teilnehmer*innen selbst 
innerhalb 12 Monaten eines Aufbaukurses organisiert und 
abgeleistet werden. 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 
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Notfallmanagement / Beatmung / Reanimation: 
„Refresher (Stufe 1)“ 

Termine 
• 24. Januar 2023 

• 21. März 2023 

• 20. Juli 2023 

• 27. September 2023 

• 12. Dezember 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
Pflegefachkräfte in der 
außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
 8 - 15 

 

Ziele  Die TN werden befähigt in Notfallsituationen schnell, zielgerichtet und 
professionell zu handeln. Die „Refresher“-Kurse dienen im Rahmen der 
Qualitätssicherung zur Auffrischung, Vertiefung und Überprüfung des 
Wissenstandes bezüglich des Notfallmanagements im außerklinischen 
Intensivpflegebereich. 

Inhalt • Refresher: Grundlagen der Beatmung 

• Notfallmanagement in der ambulanten Intensivpflege  

• Risk-Fall-Besprechungen 

• Refresher: Reanimation (BLS) 

• aktuelle ERC-Leitlinien 

• intensives, praktisches Anwendungstraining am Übungsphantom 

Dozent*in Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

  



Seminar: Rea  &  No t fä l l e  –  S tu fe  2  
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Notfallmanagement / Beatmung / Reanimation: 
„Refresher (Stufe 2)“ 

Termine 
• 10. Mai 2023 

• 14. November 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
 8 - 15 

 

Ziele  Die TN werden befähigt in Notfallsituationen schnell, zielgerichtet und 
professionell zu handeln. Die „Refresher“-Kurse dienen im Rahmen der 
Qualitätssicherung zur Auffrischung, Vertiefung und Überprüfung des 
Wissenstandes bezüglich des Notfallmanagements im außerklinischen 
Intensivpflegebereich. 

Inhalt • Fachdiskussionsplattform: 
„Außerklinische Beatmung“ 

• Notfallmanagement in der ambulanten Intensivpflege  

• Fall-Besprechungen-Expertenrunde (!) 

• Refresher: Reanimation (BLS) 

• aktuelle ERC-Leitlinien 

• intensives, praktisches Anwendungstraining am Übungsphantom 

Dozent*in Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

Hinweis: 

Bei diesem Seminar werden sichere und gefestigte 
Grundlagenkenntnisse im Bereich der außerklinischen Beatmung 
vorausgesetzt → KEINE Wiederholung von Grundlagen 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 

  



Seminar: Trachealkanülenmanagement 
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Trachealkanülenmanagement 
 

Termine 

• 13. Februar 2023 

• 18. September 2023 
 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die TN erhalten Grundlagenkenntnisse und aktualisieren bzw. erweitern ihren 
Wissensstand betreffend der Pflege von tracheotomierten Menschen in 
außerklinischen Pflegeeinrichtungen. Sie entwickeln zudem Strategien 
zur Evaluation und Bewältigung auftretender Pflege- und Notfallsituationen bei 
der Versorgung von tracheotomierten Menschen. Die Teilnehmer*innen werden 
bezüglich der (psychischen) Sondersituation von tracheotomierten Patienten 
im familiären / häuslichen Alltag sensibilisiert. 

Inhalt • Tracheotomie – Tracheostomie: Indikationen & Techniken 

• Kanülenarten – Sprechhilfen – Kommunikations-hilfsmittel 

• Pflegerische Hilfsmittel 

• Mögliche Komplikationen 

• Wechsel einer Trachealkanüle 

• Endotracheales Absaugen in der außerklinischen Versorgung 

• Pflege und Handling von Tracheostoma und Trachealkanülen 

• Die spezielle Lebenssituation tracheotomierter Menschen 

• Hilfsmittel und Strategien in Notfallsituationen 

Dozent*in Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: Atmung und Beatmung 
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Grundlagen der Atmung und Beatmung 
 

Termine 

• 14. Februar 2023 

• 19. September 2023 
 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten fundierte Grundlagenkenntnisse auf dem Gebiet 
der außerklinischen Beatmung. Sie lernen beatmungsspezifische Fachbegriffe 
und Abkürzungen kennen und können diese folgerichtig einordnen, um 
Sicherheit im Umgang mit außerklinisch beatmeten Patienten zu erhalten. 

Inhalt • Anatomie / Physiologie / Pathophysiologie der Atmung 

• Lungenvolumina und -kapazitäten 

• Atempumpe / Resistance / Compliance 

• Gasaustausch 

• Störungen der Ventilation / Diffusion / Perfusion 

• O2-Sättigung des Blutes / Pulsoxymetrie 

• Indikation zur Beatmung – grundlegende Entscheidungen 

• Terminologie: PEEP / Trigger / Flow etc. 

• Außerklinische Beatmungsformen / -modi 

• Grundeinstellungen der maschinellen Beatmung 

Dozent*in Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 



Seminar: Hygiene & Kommunikation 
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Hygiene & Kommunikation 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

 

Termine 

• 15. Februar 2023 

• 20. September 2023 
 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten Grundlagenkenntnisse und aktualisieren bzw. er-
weitern ihren Wissensstand in Bezug auf aktuell geltende Anforderungen an 
eine Pflegefachkraft aus Sicht der Qualitätssicherung und pflegerisch relevanten 
Hygienemaßnahmen. 

Die TN analysieren das besondere pflegerische Setting außerhalb des 
klinischen Bereiches im System Familie / bewohnereigenen Häuslichkeit und die 
damit verbundenen Rollen, Haltungen und Handlungen im Kontext der 
spezifischen Arbeitssituation der außerklinischen Pflege. 

Inhalt Hygienemanagement (Grundlagen) 

• Definition: Reinigung – Desinfektion – Sterilisation  

• Anforderungen an ein Hygienemanagement, Hygiene-, Desinfektionsplan 

• Hygienische Händedesinfektion und Hautschutz (nach RKI, Aktion Saubere 
Hände, BGW)  

• Umgang mit Bakterien und Viren: Übertragungswege, Maßnahmen der 
Infektionsprävention, Basishygiene  
 

Kommunikation – Nähe & Distanz im familiären Umfeld 

• Bearbeitung der spezifischen Arbeitssituation in der außerklinischen 
Intensivpflege 

• Bedeutung und Berücksichtigung bestehender Rituale 

• Rolle, Rollenerwartung, Rollensektor, Rollenkonflikt 

• Nähe & Distanz 

• Konfliktsituationen im Familiensystem – Konfliktbewältigungsstrategien 

• Selbstfürsorgedefizite – Selbstpflege 
 

Dozent*in Elisabeth Kunoth, Ulrike Jaumann-Lang 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: Pharmakologie & Notfallmanagement 
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Umgang, Lagerung und Verabreichung von Medikamenten 
& Notfallmanagement 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

 

Termine 

• 16. Februar 2023 

• 21. September 2023 
 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

Ziele Das Stellen und die Gabe / Verabreichung von Medikamenten sind eine der 
verantwortungsvollsten Hauptaufgaben von Pflegefachkräften. In diesem 
Seminar reflektieren, vertiefen und wiederholen die Teilnehmer*innen ihre 
pharmakologischen Grundlagenkenntnisse aus der Ausbildung in Bezug auf 
Lagerung, Verabreichung und Entsorgung von Medikamenten / Arzneimitteln im 
ambulanten Pflegealltag. 

Die TN werden befähigt, in Notfallsituationen schnell, zielgerichtet und 
professionell zu handeln. Dabei wird der Wissensstand bezüglich des 
Notfallmanagements im außerklinischen Pflegebereich auf dem Gebiet der 
cardiopulmonalen Reanimation und der außerklinischen Beatmung erarbeitet, 
aufgefrischt und vertieft. 

Inhalt Medikamente / Arzneimittel 

• Gesetzliche / rechtliche Grundlagen 

• Rezeptierung / Verordnung von Medikamenten 

• Lagerung von Medikamenten 

• Verabreichung von Medikamenten (Interaktionen mit anderen Medikamenten / 
Applikationsformen / -wegen) 

• Entsorgung von Medikamenten 

• Betäubungsmittel in der ambulanten Pflege 

Notfallmanagement – Reanimation und Notfälle  

• Notfallmanagement außerklinische Beatmung  

• Cardiopulmonale Reanimation: Ziele – Prognose – Einflussgröße  

• Rechtliche und ethische Aspekte der cardiopulmonalen Reanimation  

• Aktuelle ERC-Leitlinien  

• Intensives, praktisches Anwendungstraining am Übungsphantom 
 

Dozent*in Kathleen Sobe, Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Krankheitsbilder & Überleitmanagement 
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Häufige Krankheitsbilder (Überblick) & 
Überleitmanagement 

in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

 

Termin 
• 07. März 2023 
• 10. Oktober 2023 

 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten einen Überblick und grundlegendes 
pathophysiologisches Verständnis zu typischen Krankheitsbildern, die 
langfristig zu einer außerklinischen Beatmungspflichtigkeit führen können. 

Ziel eines Überleitmanagements ist es, für dauerhaft beatmungspflichtige / 
technologieabhängige Menschen die Kontinuität der Versorgung zu ge-
währleisten, die Kommunikation zwischen den beteiligten ambulanten oder 
stationären Versorgungsbereichen zu verbessern sowie die Entlastung von 
Patient*innen und ihren Angehörigen zu ermöglichen.  

Inhalt Beatmungspflichtige Krankheitsbilder in der ambulanten 
(Intensiv)Pflege (Überblick) 

• Indikationen zur Heimbeatmung 

• COPD & Asthma bronchiale 

• Neuromuskuläre Erkrankungen 

• Kyphoskoliose 

• Zentrales Hypoventilationssyndrom (CHS) 

• Obesitas Hypoventilationssyndrom (OHS) / Schlafapnoesyndrom (SAS) 

Überleitmanagement  

• Ambulante Netzwerkarbeit  

• Wohnsituationsanalyse  

• Organisations- und Koordinationstätigkeiten  

• Wichtige Assessments „Überleitmanagement“ 

• Aufbau eines Pflegeteams vor Ort  

• Schulung und Beratung von Patient*innen, Angehörigen und Kolleg*innen 

  

Dozent (m/w) Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 



Beatmungswerkstatt & Qualitätssicherung 
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Beatmungswerkstatt & Qualitätssicherung 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

 

Termin 
• 08. März 2023 
• 11. Oktober 2023 

 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

Ziele Die Teilnehmer*innen vertiefen ihr Wissen über die Grundlagen der 
außerklinischen Beatmung. Sie erhalten ein Verständnis der Systematik 
sowie grundlegender Problemstellungen und Behandlungsmuster komplexer 
außerklinischer Beatmungssituationen. Die TN analysieren 
beatmungsbedingte Problemsituationen und entwickeln gemeinsam mögliche 
Lösungsstrategien. 

Grundlagenkenntnis und Aktualisierung bzw. Erweiterung des 
Wissensstandes in Bezug auf aktuell geltende Anforderungen an eine 
Pflegefachkraft aus Sicht der Qualitätssicherung. 

Inhalt Beatmungswerkstatt 

• Vertiefung ausgewählter Beatmungsmodi: Grundeinstellungen – 
fallorientierte Umsetzung  

• Darstellung des Beatmungszyklus mittels Flow-, Volumen- und 
Druckkurven  

• Grundlagen der Blutgasanalyse (BGA) 

• Einfache Interpretation von BGAs anhand realer Fallbeispiele aus der 
Praxis 

• Erörterung / Diskussion folgerichtiger Adaptionsmöglichkeiten von Beat-
mungsparametern oder Lagerungen zur bedarfsgerechten Optimierung 
einer vorliegenden BGA  

Qualitätssicherung (Kurz-Überblick) 

• Konzepte und Methoden der Qualitätssicherung 

• Funktion, Bedeutung und rechtliche Anwendungsverpflichtung der 
Nationalen Expertenstandards 

• Vorgaben zur Dokumentation und deren Umsetzung 
  

Dozent*in Hannes Waldbauer, Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Rechtliche Aspekte & Geräte-/Materialkunde 
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Rechtliche Aspekte & Geräte- und Materialkunde 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

 

Termin 
• 09. März 2023 
• 12. Oktober 2023 

 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu betreuungs- und 
haftungsrechtlichen Themen aus dem Arbeitsbereich der außerklinischen 
Pflege. Sie erhalten die Möglichkeit zur Klärung von Fragen und Sicherheit 
im Umgang mit rechtlichen Problemstellungen im außerklinischen 
Arbeitsfeld. 

Die TN erhalten medizinisch-technisches Grundlagenwissen zu außerklinisch 
eingesetzten Respiratoren, Funktionsweise, Atemgasklimatisierungshilfen, 
Sauerstoffkonzentratoren und zum Umgang mit Sauerstoff. 

Inhalt Rechtliche Aspekte 

• Behandlungsvertrag 

• Patientenwille / Patientenverfügung 

• Vollmachten 

• Schweigepflicht 

• Delegationsrecht 

• MPG (Medizinproduktegesetz) 

Geräte- und Materialkunde 

• Respiratoren in der außerklinischen Pflege (Unterschiede / Funktionsweise) 

• Atemgasklimatisierung 

• Beatmungszubehör und Materialeinsatz 

• Respiratorbedienung – Sicherheitseinstellung – Hands-On-Training 

• Umgang mit Sauerstoff 

Dozent*in Thorsten Siefarth, Julia Rothe/Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Dysphagie & Monitoring 
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Dysphagie/Ernährung & Monitoring/Überwachung 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

 

Termine 
• 28. März 2023 

• 24. Oktober 2023 

 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten einen Überblick und grundlegendes 
pathophysiologisches Verständnis zu Schluckstörungen und Informationen 
zu pflegetherapeutischen Strategien für Menschen mit einer Dysphagie. 

Die TN erhalten grundlegende Kenntnis zu klinischen und apparativen 
Methoden im Kontext einer pflegerischen Überwachung von beatmeten, 
tracheotomierten Patient*innen in der häuslichen Pflege. 

Inhalt Dysphagie / Ernährung 

• Bedeutung der Nährstoffaufnahme für den Organismus 

• Dysphagie: Definition – Ursachen – Symptome – pflegerische Aufgaben 
und Grenzen 

• Strategien bei Patienten mit Schluckstörungen 

Monitoring / Patientenbeobachtung: 

• Wahrnehmung, Beurteilung und Einschätzung von Veränderungen 

• Möglichkeiten zur Kontrolle der Bewusstseinslage 

• Nichtinvasive Blutdruckmessung, Pulsoxymetrie, Kapnometrie 

• Beobachtung und Beurteilung von Atmung, Kreislauffunktion, 
Ausscheidungen, Temperatur, Hautzustand 
 

Dozent*in Rebecca Neueder, Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Palliative Care & Sekretmanagement 
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Sekretmanagement & Palliative Care (Grundlagen)  
 

Termin 
• 29. März 2023 
• 25. Oktober 2023 

 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 
 außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

Ziele Die Teilnehmer*innen Grundlagenkenntnisse bzw. erweitern / aktualisieren 
ihren Wissensstand auf dem pflegerischen Fachgebiet von 
atemtherapeutischen und sekretolytischen Maßnahmen und deren 
Umsetzungsmöglichkeiten im außerklinischen pflegerischen Praxisalltag. 

Zudem erhalten die Teilnehmer*innen erhalten Grundlagenkenntnisse auf 
dem Gebiet der palliativen, pflegerischen Versorgung von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen. Sie erweitern ihre pflegerischen Kompetenzen 
innerhalb der Palliativmedizin. 

Inhalt Sekretmanagement 

• Pflegerische Maßnahmen zur Pneumonieprophylaxe, Sekretolyse, 
Sekretmobilisation und Atemgasklimatisierung 

• Grundlagen der Atemtherapie 

• Sekretlösende Maßnahmen und Hilfsmittel 

• Inhalationstherapie (Arten, Wirkung, Anwendung) 

• Pflegerische Konzepte, Tätigkeiten und Grenzen 

Palliative Care (Grundlagen) 

• Begriffsdefinitionen / Historie 

• Grundsätze und Konzeptionen 

• Praktische Hilfen für den Pflegealltag 

• Netzwerkarbeit / Bausteine der palliativen Versorgung 

• Spezialisierte ambulante palliative Versorgung 

• Aufgaben von Pflegekräften in einer Palliativsituation 

• Symptome am Lebensende Fallbesprechungen 

Dozent*in Dr. med. Kerstin Höke, Hannes Waldbauer 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

  



Pflege von bewusstseinseingeschränkten Menschen 
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Pflege und Förderung von 
bewusstseinseingeschränkten Menschen 

 

Termine 

• 30. März 2023 
• 26. Oktober 2023 

 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen werden sensibilisiert und tragen Sorge für den Erhalt, 
die Unterstützung und die Förderung der Selbständigkeit, Selbstbestimmung 
und Selbstfürsorge von bewusstseinseingeschränkten Menschen. 
Sie werden sich ihrer professionellen Verantwortung in Bezug auf die 
Übernahme von pflegerischen Tätigkeiten und Aktivitäten im Bereich der 
Prävention und Gesundheitsförderung bewusst. 
Die Teilnehmer*innen reflektieren ihre persönlichen Ressourcen der verbalen 
und nonverbalen Kommunikation unter Einbeziehung von körperberührenden 
Kommunikationsarten, die zur Verständigung, Pflege und Förderung von 
bewusstseinseingeschränkten Menschen beitragen können. 

Inhalt • Vorstellung diverser bewusstseinsfördernder Konzepte und Modelle 
(Basale Stimulation®, Bobath-Konzept, Affolter-Modell®) 

• Haltung und Respekt 

• Emotionale und fachliche Kompetenz 

• Transparentes Vorgehen 

• Kontinuität – Regelmäßigkeit 

• Pflegegestaltung – Nutzung und Förderung von Ressourcen 

Dozent*in Jürgen Nürnberger 

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Kardiologie: Krankheitsbilder und kardiale Notfälle 
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Kardiologie: Kardiologische Krankheitsbilder & 
kardiale Notfälle 

Termin 
 26. April 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele 
Die Teilnehmer*innen verstehen die pathophysiologischen Grundlagen von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie der grundsätzlichen Differenzierung von 
Kreislaufstörungen. Die Teilnehmer*innen werden befähigt, die Symptomatik, 
typische Komplikationen sowie Entwicklung und Evaluation 
intensivpflegerischer und -medizinischer Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten im Kontext eines multiprofessionellen 
Behandlungsansatzes abzuleiten. 

Inhalt • Anatomie und Physiologie des Herzens 

• Definition – Epidemiologie – Pathophysiologie 

• Ursachen – Diagnostik 

• Symptome – Verlauf – Prognose 

• Chronische Herzinsuffizienz / Kardiomyopathie; Hypertensive 
Herzerkrankungen; Koronare Herzerkrankungen; Erkrankungen der 
Herzklappen 

• Aktuelle Therapiemöglichkeiten und mögliche Komplikationen 

• Erkennen und Einschätzen von kardial bedingten Notfallsituationen 

• Möglichkeiten der pflegerischen Intervention (Emergency Management) 

• Umgang und Anleitung betroffener Patient*innen und deren Angehörigen 

Dozent*in Dr. med. Kirstin Butt 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

  



Seminar: Neurologie 1 – Grundlagen 
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Neurologie 1: Grundlagen Neurologie & neuro-
muskuläre Erkrankungen 

Termin 
 27. April 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten anatomisches und physiologisches 
Grundlagenwissen über das Fachgebiet der Neurologie. Sie verstehen die 
Pathophysiologie des Krankheitsbildes der amyotrophen Lateralsklerose 
(ALS) sowie weiteren exemplarisch ausgesuchten neuro-muskulären 
Krankheitsbildern. Die TN werden befähigt, die Symptomatik, typische 
Komplikationen sowie Entwicklung und Evaluation intensivpflegerischer und -
medizinischer Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten im Kontext eines 
multiprofessionellen Behandlungsansatzes abzuleiten. 

Inhalt • Anatomie und Physiologie des Nervensystems 

• Definition – Epidemiologie – Pathophysiologie 

• Diagnostik 

• Symptome – Verlauf – Prognose 

• Aktuelle Therapiemöglichkeiten 

• Möglichkeiten der pflegerischen Intervention 

• Komplikationen 
• Umgang und Anleitung betroffener Patient*innen und deren Angehörigen 

Dozent*in Ingo Berweiler 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

  



       Neurologie 2 – Intrazerebrale Blutung/Ischämien 
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Neurologie 2: Intrazerebrale Blutung, Ischämie, 
Schlaganfall, zerebrales Krampfgeschehen 

Termin 
 24. Mai 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen verstehen die Pathophysiologie zerebraler 
Krampfgeschehen, Hirnblutungen und Hirnischämien. Sie werden befähigt, 
die Symptomatik, typische Komplikationen sowie Entwicklung und Evaluation 
intensivpflegerischer und -medizinischer Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten im Kontext eines multiprofessionellen 
Behandlungsansatzes abzuleiten. Die TN entwickeln Empathie für die 
betroffenen Patient*innen und deren Angehörigen. 

Inhalt • Definition – Epidemiologie – Pathophysiologie 

• Diagnostik 

• Symptome – Verlauf – Prognose 

• Aktuelle Therapiemöglichkeiten 

• Möglichkeiten der pflegerischen Intervention 

• Umgang und Anleitung betroffener Patient*innen und deren Angehörigen 

• Hirnblutungen, Hirnischämien, zerebrale Krampfgeschehen 

Dozent*in Ingo Berweiler 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 



Pädiatrie – beatmungspflichtige Erkrankungen 
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Pädiatrie: Beatmungspflichtige Erkrankungen im 
Kindesalter 

Termin 
 28. April 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen entwickeln ein einfaches Verständnis der 
pathophysiologischen Grundlagen von ausgesuchten chromosomal 
bedingten beatmungspflichtigen Erkrankungen bei Kindern. Sie erlangen 
zudem ein einfaches Verständnis der Pathophysiologie ausgesuchter 
angeborener Stoffwechselerkrankungen. 
Sie werden befähigt, die Symptomatik typischer Komplikationen im Kontext 
eines multiprofessionellen Behandlungsansatzes abzuleiten. Die TN 
entwickeln ein Verständnis für die betroffenen Patient*innen und deren 
Angehörige im Kontext einer außerklinischen, häuslichen Umgebung. 

Inhalt • Überblick zu relevanten Erkrankungen 

• Definition – Epidemiologie – Pathophysiologie 

• Diagnostik 

• Symptome – Verlauf – Prognose 

• Aktuelle Therapiemöglichkeiten 

• Möglichkeiten der pflegerischen Intervention 

• Umgang und Anleitung betroffener Patient*innen und deren Angehörigen 

Dozent*in Dr. med. Lior Haftel 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: COPD und respiratorische Notfälle 
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Pneumologie: „COPD“ und respiratorische Notfälle 

Termin 
 22. Mai 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erlangen ein Verständnis in der Pathophysiologie des 
Krankheitsbildes COPD. Sie werden befähigt, die Symptomatik typischer 
Komplikationen intensivpflegerischer und -medizinischer Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten im Kontext eines multiprofessionellen 
Behandlungsansatzes abzuleiten. Die TN entwickeln ein Verständnis für die 
betroffenen Patient*innen und deren Angehörige im Kontext einer 
außerklinischen, häuslichen Umgebung. 

Inhalt • COPD: Definition – Diagnostik – Therapie – Verlauf 

• Aktuelle Therapiemöglichkeiten 

• Möglichkeiten der pflegerischen Intervention 

• Komplikation: Infektexazerbation 

• Lungenemphysem: Definition – Diagnostik – Therapie – Verlauf 

• Beatmungsstrategien anhand praktischer Fallbeispiele 

• Umgang und Anleitung betroffener Patient*innen und deren Angehörigen 

Dozent*in Harald Keifert 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Atemtherapie, Lagerungen & Prophylaxen 
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Atemtherapie, Lagerungen & Prophylaxen 

Termin 
 25. Mai 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten atemtherapeutische Grundlagenkenntnisse im 
Kontext professioneller Pflege in außerklinischen Einrichtungen. Sie werden 
befähigt, pflegerelevante atemtherapeutische Maßnahmen durchzuführen 
und beratend tätig zu werden. 

Inhalt • Grundlagen der Atemtherapie 

• Bewegungsrichtungen – Ebenen – Achsen 

• Stellenwert der aktiven und passiven Bewegungstherapie 

• Grenzen der Durchführung – Vorsichtsmaßnahmen 

• Einsatz von Hilfsmitteln zur Lagerung und Mobilisation 

• Dehnlagerungen – Drainagelagerungen 

• Massagegriffe, Vibrationen 

• Wärmeanwendung 

• Atemerleichternde Körperhaltung 

• Hustenhilfe 

Dozent*in Ingo Berweiler 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: Ethik & Haltung 
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Ethik & Haltung 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

Termin 
 28. Juni 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen beschäftigen sich mit ethischen Fragestellungen / 
Konfliktpotentialen aus dem ambulanten Pflegealltag und setzen sich intensiv 
und konstruktiv mit diesen auseinander. 
Die TN beleuchten exemplarisch ausgewählte, kontextbezogene 
Dilemmasituationen und bearbeiten diese differenziert mittels 
multiperspektivischer Betrachtungsweise. 
Die Teilnehmer*innen reflektieren die (psychischen) Sondersituation 
betroffener Patient*innen und deren Angehörigen in außerklinischen 
Pflegesituationen und entwickeln ein pflegerisches Haltungsverständnis, 
welches die individuellen Wertvorstellungen der jeweiligen Patient*innen 
berücksichtigt und in den Pflegeprozess mit einbezieht. 

Inhalt 
• Definitionen von Haltung / Moral / Ethik in der Pflege und deren Reflexion 

aus unterschiedlichen Perspektiven 

• Ursprung und Entwicklung der Ethik und Moral im Kontext von Geschichte und 
Kultur 

• Was »halte ich« davon? – Was »halten die Anderen« davon? – Reflexion 
verschiedener Betrachtungsweisen von Moral und Ethik 

• Würde – Autonomie – Fürsorge – Verantwortung – Erwartungshaltung 
(Differenzierung: Beruf / Privat) 

• Ethische Fragestellungen / Konfliktpotentiale aus dem ambulanten Pflegealltag 

• Resultierende Konsequenzen und Problematiken in der beruflichen Praxis 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in Ulrike Jaumann-Lang 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 
  



Seminar: Tod, Abschied, Trauer 
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Umgang mit Tod, Abschied, Trauer 
in der außerklinischen (Intensiv)pflege 

Termin 
 14. Juni 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
Pflegekräfte, Team-/Pflegegruppenleiter 
in der außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen beschäftigen sich mit Fragestellungen zu den 
ablaufenden Prozessen bei der Versorgung Sterbender, der Begleitung 
Angehöriger und Begegnung mit dem Tod in der außerklinischen Pflege. Die 
Teilnehmer*innen reflektieren unter professioneller Begleitung ihre eigene 
Haltung und ethische Grundeinstellung zum Themenbereich Begleitung von 
Menschen im Sterbeprozess, Tod und Trauer. 
 

Inhalt 
• Sterben, Tod und Trauer aus unterschiedlichen Perspektiven 

• Der Tod als Bestandteil des Lebens 

• Begleitung des Sterbeprozesses im Bereich der außerklinischen Pflege 

• Kulturelle Unterschiede im Umgang mit Tod und Sterben 

• Sterbende versorgen – Angehörige begleiten – dem Tod begegnen 

• Ethische Fragestellungen / Konfliktpotentiale aus dem ambulanten Pflegealltag 

• Resultierende Konsequenzen und Problematiken in der beruflichen Praxis 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in Ulrike Jaumann-Lang 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 
 



Seminar: Wundmanagement 
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Wundmanagement 

Termin 
 21. Juni 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen beschäftigen sich in diesem Seminar mit einzelnen 
Aspekten des Wundzyklus und lernen Faktoren kennen, die für den Verlauf 
der Wundheilung wichtig sind. Ebenso werden Kriterien der 
Wundbeobachtung, Klassifikationssysteme zur Wundbeurteilung und 
Möglichkeiten der Wundbehandlung vorgestellt. Ziel ist es, durch eine 
adäquate Einschätzung und Beurteilung der Wunde, einen schnellen 
Wundheilungsverlauf sicherzustellen. 

Inhalt 
• Lebensqualität von Patient*innen mit Wunden 

• Definition und Entstehung einer Wunde 

• Pflege von (chronischen) Wunden 

• Wundheilungsphasen und -störungen 

• Wundbeurteilung, -einteilung und -klassifizierung 

• Wunddokumentation 

• Hygiene und Wundversorgung 

• Materialkunde und Einsatzgebiet aktueller Wundauflagen 

• Verbandwechsel und Verfahren der Wundbehandlung 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in N.N. (ICW Wundexpert*in), Fa. VIVISOL Intensivservice GmbH 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: Sekretmanagement 
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Sekretmanagement 

Termin 
 18. Januar 2023 

 18. Oktober 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele 
Die Teilnehmer*innen erhalten Grundlagenkenntnisse und aktualisieren bzw. 
erweitern ihren Wissensstand betreffend atemtherapeutischer, sekretolytischer 
Maßnahmen und deren Umsetzungsmöglichkeiten im außerklinischen 
pflegerischen Praxisalltag. 

Inhalt • Pflegerische Maßnahmen zur Pneumonieprophylaxe, Sekretolyse, 
Sekretmobilisation und Atemgasklimatisierung 

• Grundlagen der Atemtherapie 

• Atemunterstützende Maßnahmen und Lagerungen (Theorie und Praxis) 

• Sekretlösende Maßnahmen und Hilfsmittel 

• Inhalationstherapie (Arten, Wirkung, Anwendung) 

• Hustenmanagement 

• Pflegerische Tätigkeiten und Grenzen 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in Jürgen Nürnberger  

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



aktivierende Pflege – LiN, Kinästhetik & Co. 
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LiN, Kinästhetik & Co. 
Positionieren & Bewegen nach den Prinzipien von aktivierenden Pflege-/Bewegungskonzepten 

Termine 
 08. – 09. Februar 2023 

 05. – 06. Dezember 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
16 UE jeweils 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erfahren und erproben verschiedene Lagerungs-, Transfer- 
und Positionierungstechniken aus ihrem beruflichen Pflegealltag. Sie erfahren die 
Unterschiede verschiedener Lagerungs-, Positionierungs- und Transfermethoden 
im Hinblick auf deren Einflussnahme auf die Eigenbewegung, Bequemlichkeit, 
Schmerzen, Aktivitäts- und Ruhephasen, sowie Stabilität und 
Sicherheitsbefinden aus der Sichtweise einer durch Pflegekräfte »gelagerten« 
und »transferierten« Person. 
Die TN werden sensibilisiert, dass Lagerungsmethoden, die aktive, 
muskuläre »Haltearbeit« zur Körperstabilisierung von Patient*innen abverlangen, 
zu Verspannungen, Bewegungseinschränkungen und Kontrakturen bei 
bewusstseinseingeschränkten Patient*innen führen können. 

Inhalt 
• Ziele von Lagerungen/Positionierungen 

• Prinzipien, Ziele und Vorgehen beim LiN®-Konzept 

• LiN® versus konventionelle Lagerungsmethoden 

• Neuro-muskuläre Gesetzmäßigkeiten der körperlichen Bewegung 

• Mechanik der Körperbewegung 

• Bewegungsprozesse in der Pflege: Prinzipien der Kinästhetik 

• Lagerungsarten und -materialien 

Praxis-Workshop: 

• Lagerungsvarianten (30°, 90°, 135°, Sitzen im Bett und Rollstuhl) 

• Transfervarianten (Bett, Bettkante, Bett-Rollstuhl) 

• Pflegerische Tätigkeiten und Grenzen 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in Jürgen Nürnberger  

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 260,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

Die Inhalte werden überwiegend als praktische Angebote und in 
Selbsterfahrung vermittelt. 
Bitte mitbringen: Bereitschaft zur Selbsterfahrung, bequeme Kleidung, warme 
Socken, 1 Decke, 1 Kissen 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: Leitung von Gruppen 

 
  Seite 33 von 40 

Leitung von Gruppen 

Termin 
 03. bis 04. Mai 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
16 UE jeweils 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
Pflegekräfte, Team-/Pflegegruppenleiter 
in der außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele 
Die Die Teilnehmer*innen lernen die transaktionellen Möglichkeiten kennen, aus 
denen heraus sie kommunizieren. Sie erkennen den Stellenwert des Vertrauens 
als erwachsene Transaktion mit Mitarbeitern. Sie sind in der Lage, konsensfähige 
Arbeitsergebnisse in Gruppen herzustellen. 

Inhalt • Kommunikationspsychologische Grundlagen: 

• Reaktion und Intention 

• Beziehung und Wertschätzung 

• Zuhören und Sprechen 

• Transaktionsanalyse 

• Gesprächsmoderation 

Dozent*in Volker Hermanspann (M.A.) 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 260,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: Konfliktmanagement 
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„Schwierige“ Gespräche führen – 
Konfliktmanagement 

Termin 
 05. Juli 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
Pflegekräfte, Team-/Pflegegruppenleiter 
in der außerklinischen (Intensiv)Pflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erhalten Grundkenntnisse und Alltagshilfen im Bereich 
der Kommunikation in „schwierigen“ Gesprächssituationen. Die TN finden, 
entwickeln und festigen das eigene Rollenverständnis im Spannungsfeld 
zwischen Patient*innen, Angehörigen, Kolleg*innen und Vorgesetzten. 

Inhalt • Grundlagen konstruktiver und zielführender Gesprächsführung 

• Umgang mit Emotionen 

• Entstehungsmechanismen von Diskussionen und Streitgesprächen 

• Gesprächsförderer und Gesprächsstörer 

• Kommunikative Deeskalationsstrategien 

• Wertschätzung von Gesprächspartner*innen 

• Praktische Übungen 

Dozent*in Ulrike Jaumann-Lang 

Seminarort VIVISOL Intensivservice GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Wallbergstraße 7 
82024 Taufkirchen 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 

 



Seminar: Bewegungsprozesse in der Pflege 
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Bewegungsprozesse & Mobilisation 
nach kinästhetischen Prinzipien 

 

Termin 
 19. Oktober 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 12 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen erlernen bewegungsfördernde Maßnahmen und 
Lagewechsel angstfrei, praxisnah und schonend für alle Beteiligten mit dem 
Patienten durchzuführen. Die Prinzipien der Kinästhetik und der korrekten 
Positionierung (Neutralstellung) werden sowohl in die Mobilisation / 
Bewegungsprozesse als auch in das Lagerungskonzept des Pflegealltags 
integriert. 

Inhalt • Verständnis der Prinzipien menschlicher Bewegung 

• Erkennen von Einschränkungen in der Bewegung, sowie Abweichungen 
im Muskeltonus 

• Anpassen der Mobilisation an Krankheitsbilder und räumliche 
Gegebenheiten 

• Prophylaxen durch Bewegung, Lagerungen und Positionierungen 

• Pflegerische Aktivitäten erleben durch Eigenerfahrung 

• Erweiterung des pflegerischen Fachwissens auf kinästhetischer Basis 

• Übungen in Kleingruppen 

• Bewegung lernen mit Spaß 

Seminarort VIVISOL Deutschland GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1 
85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

Die Inhalte werden überwiegend als praktische Angebote und in 
Selbsterfahrung vermittelt. 

Bitte mitbringen: Bereitschaft zur Selbsterfahrung, bequeme Kleidung, warme 
Socken, Decke, Kissen 

Ansprechpartner Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 



Seminar: enterale Ernährungstherapie 
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enterale Ernährungstherapie 

Termin 
 21. November 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen aktualisieren und erweitern ihren Wissensstand 
betreffend der enteralen (künstlichen) Ernährung. Eigenheiten 
und Besonderheiten bei der Applikation von klinischer Nahrung oder 
Medikamenten über verschiedene Zugangswege, wie z.B. PEG, PEJ, Button, 
Gastrotube, werden erläutert und praxisnah erarbeitet. 

Inhalt • Grundlagen zur Bedeutung der Nährstoffe 

• Nährstoffe mit besonderer Bedeutung in der klinischen Ernährung 

• Formen und Ziele der Ernährungstherapie: enteral – parenteral 

• Entscheidungskriterien zu den Ernährungsformen 
• Definition, Indikationen und Kontraindikationen 

• Grundlagen zu den Ernährungssonden 

• Einordnung und Zusammensetzung der Standard- und Spezialnahrungen 

• Grundlagen zur praktischen Anwendung 

• Grundlage zur Berechnung eines enteralen Ernährungsplans 

• Bedarfsgerechter Kalorien-, Eiweiß-, Flüssigkeitsbedarf 

• Auswahl der passenden Sondennahrung 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in N.N. (Fa. VIVISOL Intensivservice GmbH)  

Seminarort VIVISOL Deutschland GmbH (Seminarraum 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1 
85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 
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kapilläre BGA & E‘lyte 

Termin 
 15. März 2023 
 15. November 2023 

Dauer (Uhrzeit von / bis) 
 8 UE 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Zielgruppe 
 Pflegefachkräfte in der 

außerklinischen Intensivpflege 

Teilnehmerzahl 
8 bis 15 

 

Ziele Die Teilnehmer*innen aktualisieren, wiederholen und vertiefen ihren 
Wissensstand betreffend der Interpretation und Durchführung von kapillären 
Blutabnahmen in der außerklinischen Intensivpflege, werden erläutert und 
praxisnah erarbeitet. 

Inhalt 
• Grundlagen: Indikation und Durchführung einer kapillären 

Blutgasanalyse 

• BGA-Interpretation: respiratorischen Interpretationswerte 
(pH, pCO2, HCO3-, BE) 

• Kenngrößen/-werte – Unterscheidung von respiratorischen & 
metabolischen Störungen 

• BGA-Interpretation: E’lyte, Chemie, Labor 
(Na+, K+, Ca++, Cl-, Hct, Hb, Gluc, Lac, Crea) 

• BGA (Interpretations-Übungen → Einfluss auf den außerklinischen 
Intensivpflegealltag → Ideen zu möglicher Intervention 

• „Sprechstunde“: Fragen / Diskussionsrunde zu Erfahrungen aus der 
Praxis 

• Diskussion / Fachaustausch 

Dozent*in Jürgen Nürnberger  

Seminarort Januar – Juli 2023: 
VIVISOL Intensivservice (2. OG) 
Wallbergstraße 7, 82024 Taufkirchen 
 
August – Dezember 2023: 
VIVISOL Deutschland (Hauptgeschäftsstelle, 2. OG) 
Werner-von-Siemens-Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

Seminargebühr 130,00 EUR 

Informationen/ 
Hinweise 

 

Ansprechpartner 
Jürgen Nürnberger, WiP 
Tel.: 089-82070742 
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INHOUSE-Seminarangebote: 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

Alle Seminare des Jahresprogrammes 
können grundsätzlich auch auf Anfrage in 
Ihrem Unternehmen exklusiv, nur für ihre 
Mitarbeiter, als „INHOUSE-Seminar“ 
angeboten werden. 
 
 
 

Rufen Sie uns einfach an 
und erkundigen Sie sich unverbindlich 

über die Möglichkeiten und Bedingungen 

zur Durchführung von INHOUSE-
Seminaren 

in Ihrem Unternehmen.
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Anmeldeformular 
 
 
 

Seminartitel 
        
 
  

Seminardatum    Seminarort 
 
 
 

 
Teilnehmer*in: Rechnungsadresse 
 (falls abweichend von Teilnehmeradresse) 
     
   

Name, Vorname (bitte in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen) 

 
 

Firmenbezeichnung 
 
 

Beruf, Funktion 

 
 

Ansprechpartner  
 
 

Straße 

 
 

Straße  
 
 

PLZ, Ort 

 
 

PLZ, Ort 
 
 

Telefon / Mobil 

 
 

Telefon / Mobil 
 
 

E-Mail 
 

E-Mail 

Die Buchung des betreffenden Seminars ist mit Erhalt der Anmeldebestätigung verbindlich. 
 
 
Der anfallende Rechnungsbetrag wird dem*r Teilnehmer*in zeitnah nach dem Seminar an die angegebene Rechnungsadresse 
zugestellt. Damit wird die entsprechende Seminargebühr innerhalb der festgesetzten Frist fällig und ist auf das folgende 
Konto der WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH zu überweisen: 

Münchner Bank | IBAN DE88 7019 0000 0001 1748 86 | BIC GENODEF1M01 

 
 
 
 
 

Datum, Unterschrift 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich (Teilnehmer*in), dass ich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH zur 
Kenntnis genommen habe und diese als Vertragsgrundlage akzeptiere. 

 

 
 
 
  
Kostenübernahme genehmigt durch:     Datum: 
 
 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der WiP GmbH sind auf der Webseite unter http://www.wip-fortbildung.de einsehbar 
und sind zudem auf der folgenden Seite abgedruckt.  

http://www.wip-fortbildung.de/
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
1 Geltungsbereich 

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für jegliche Art der Durchführung von Seminaren, Lehrgängen, Weiterbildungen sowie Trainingsveranstaltungen 
der WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH (WiP). 
 

2 Anmeldung 
2.1 Die Anmeldung zu einem Anbieterseminar erfolgt schriftlich auf den für den Teilnehmer vorbereiteten Anmeldeformularen oder online über die Website der WiP. 

Falls die vorbereiteten Formulare nicht verwendet werden, sollte durch den Buchenden unbedingt die Vor- und Nachnamen des Teilnehmers und die vollständige 
Rechnungsanschrift mit Telefon- und Faxnummer sowie E-Mail-Adresse angegeben werden. 

2.2 Die Anmeldung ist verbindlich und wird in der Reihenfolge des Eingangs von WiP gebucht. Sollte die Veranstaltung bereits ausgebucht sein, erhält der Buchende 
umgehend Rückmeldung darüber, ansonsten sendet die WiP dem Buchenden eine Anmeldebestätigung zu. Die Höhe der Kosten ist der jeweiligen 
Seminarbeschreibung zu entnehmen. Im Preis enthalten sind, soweit nicht anders angegeben, Pausengetränke, sowie Pausenverpflegung in Form von 
Snacks/Obst pro vollem Seminartag. Ebenso inkludiert in die Seminargebühren sind die von den jeweiligen Dozenten bereitgestellten Seminarunterlagen und 
Skripte. 

2.3 Die Teilnahmegebühren stellt die WiP in der Regel kurz nach dem Veranstaltungsbeginn mit sofortigem Zahlungsziel in Rechnung. 
2.4 Der Teilnehmer hat die vertraglich vereinbarten Seminargebühren und -kosten vollständig zu entrichten, auch wenn einzelne Seminarveranstaltungen, gleich aus 

welchem Grunde, von ihm versäumt werden. 
 

3 Rücktritt und Widerruf 
3.1 Absagen sind nur schriftlich möglich. Ein kostenloser Rücktritt muss bis spätestens 14 Tage vor Seminarbeginn erfolgen. Geht die Absage nicht innerhalb dieses 

Zeitraums bei uns ein, gelten die Seminarkosten in voller Höhe als Ausfallgebühr. 
3.2 Diese Gebühr entfällt, wenn für den absagenden Teilnehmer durch den Buchenden eine Ersatzperson benannt wird, welche an dem betreffenden Seminar 

teilnimmt. Diese muss schriftlich benannt werden. 
3.3 Aufgrund der langen Vorlaufzeit für die Programmerstellung behält sich die Akademieleitung das Recht vor, im Ausnahmefall Referenten auszutauschen, 

Veranstaltung zu verlegen oder abzusagen. Ein eventuell erforderlicher Wechsel von Dozenten oder Veranstaltungsleitungen berechtigt nicht zum Rücktritt von 
einer verbindlichen Anmeldung. 

3.4 Bei Nichterscheinen, Fernbleiben oder Abbruch der Seminarveranstaltung durch den angemeldeten Kursteilnehmer ist die komplette Teilnahmegebühr zu 
entrichten. 

3.5 Bitte denken Sie bei einem Rücktritt daran, Ihre Hotelbuchung ebenfalls zu stornieren. 
3.6 Die WiP behält sich die Absage von Seminaren aus wirtschaftlichen oder organisatorischen Gründen vor. In diesem Fall wird die WiP den Teilnehmer so 

rechtzeitig wie möglich schriftlich, per Fax oder per E-Mail benachrichtigen. Sollte dies aus zeitlichen Gründen nicht mehr möglich sein, kann die Benachrichtigung 
auch mündlich erfolgen. Bereits entrichtete Teilnahmegebühren werden zurückerstattet. Weitergehende Haftungs- und Schadenersatzansprüche sind, soweit nicht 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit von Seiten der WiP vorliegt, ausgeschlossen. Bitte beachten Sie dies auch für von Ihnen gebuchte Hotelzimmer sowie Flug-
/Bahntickets oder anderweitige Reisemittel. 
 

4 Änderungsvorbehalte 
4.1 Die WiP ist berechtigt, notwendige inhaltliche, methodische und organisatorische Änderungen oder Abweichungen (z. B. aufgrund von Rechtsänderungen) vor 

oder während der Veranstaltung vorzunehmen, soweit diese den Nutzen der angekündigten Veranstaltung für den Teilnehmer nicht wesentlich ändern. Die WiP ist 
berechtigt, die vorgesehenen Referenten im Bedarfsfall (z. B. Krankheit, Unfall) durch andere hinsichtlich des angekündigten Themas gleich qualifizierte Personen 
zu ersetzen. 

4.2 Die im Rahmen der Weiterbildung zur Verfügung gestellten Dokumente werden nach bestem Wissen und Kenntnisstand erstellt. Haftung und Gewähr für die 
Korrektheit, Aktualität, Vollständigkeit und Qualität der Inhalte sind ausgeschlossen. 
 

5 Eigentumsvorbehalt, Urheberrecht und Nutzung von Lehrmaterial 
Das Urheberrecht an den jeweiligen Skripten und allen weiteren Seminarunterlagen (inkl. Software), gleich welcher Art oder Verkörperung, gebührt allein dem 
Bildungsanbieter oder, sofern entsprechend ausgewiesen, dem jeweiligen Autor oder Hersteller. Dem Teilnehmer ist es nicht gestattet, die Skripte oder sonstigen 
Seminarmaterialien ohne ausdrückliche Zustimmung des Bildungsanbieters oder Urhebers ganz oder auszugsweise zu reproduzieren, in Daten verarbeitende 
Medien aufzunehmen, in irgendeiner Form zu verbreiten und/oder Dritten zugänglich zu machen. 
Insbesondere die Veröffentlichung von Audio- oder Videodaten, digitalen Präsentationen oder Skripten in öffentlich zugänglichen Internetportalen (Sharing) ist 
untersagt. 
 

6 Foto- und Videoaufnahmen 
6.1 In den Veranstaltungen können Fotografien von den Teilnehmenden im Rahmen eines Fotoprotokolls angefertigt werden. Diese Fotoprotokolle werden nur den 

Teilnehmenden der Veranstaltung in der Lernumgebung zur Verfügung gestellt. Sollten Sie als Teilnehmer einer Aufnahme Ihrer Person oder dem Upload des 
Fotoprotokolls in die Lernumgebung nicht zustimmen, wenden Sie sich an den Trainierenden. 

6.2 Bei einigen Veranstaltungen kann es auch zur Aufnahme der Teilnehmenden auf Fotos oder Videos kommen. Bitte beachten Sie, dass diese Aufnahmen auch zu 
Werbezwecken (in Verbindung mit WiP-Veranstaltungen oder WiP-Öffentlichkeitsmaterial und Internetauftritten) verwendet werden können. 

6.3 Sie können der Nutzung von in Seminar- oder Lehrveranstaltungen entstandenen Bild- oder Videomaterialien zu Zwecken der Öffentlichkeitsmaßnahmen durch 
die WiP auch nach Erteilung Ihrer Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
 

7 Nutzung von e-Learning-Angeboten 
Im Falle von e-Learning-Angeboten erhält jeder Teilnehmer von der WiP einen persönlichen Zugang. Die Nutzung der e-Learning-Software ist auf diesen 
Teilnehmer und auf einen bestimmten Zeitraum begrenzt. Eine Weitergabe der Zugangsdaten an Dritte ist nicht erlaubt. 

 

8 Haftung 
8.1 Die WiP übernimmt keine Haftung für einen mit dem Seminar beabsichtigten Erfolg und/oder eine gegebenenfalls beabsichtigte Zulassung zu Prüfungen und/oder 

das Bestehen solcher Prüfungen, gleich welcher Art diese sind. 
8.2 Soweit die Seminare in den Räumlichkeiten des Teilnehmers stattfinden, ist dieser für die Ausstattung der Räume und die Erfüllung der Sicherheitsvorschriften 

und Unfallverhütungsbestimmungen verantwortlich. Bei Seminarveranstaltungen in den Räumen der WiP liegt die oben beschriebene Verantwortlichkeit bei 
diesem. Räumlichkeiten von Dritten gelten als solche des Anbieters. 

8.3 Die WiP übernimmt keine Haftung für Schäden, die den Teilnehmern auf dem Weg und während des Aufenthalts zu/von Seminar-Veranstaltungen durch Unfälle 
oder sonstige Ereignisse mit Personenschäden, Beschädigung oder Diebstahl mitgebrachter Gegenstände oder Kraftfahrzeugen entstehen, es sei denn der 
Schaden beruht auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.  

8.4 Die jeweilige Hausordnung ist zu beachten. 
8.5 Die Website der WiP enthält unter Umständen Links zu Webseiten Dritter. Die WiP stellt diese Links als zusätzlichen Service bzw. aus Gefälligkeit zur Verfügung. 

Die WiP hat keine Einflussmöglichkeiten auf Inhalte der verlinkten Webseiten von Drittanbietern. Daher haftet die WiP nicht für die Richtigkeit, Aktualität und 
Vollständigkeit der dort gemachten Angaben. Des Weiteren distanziert sich die WiP ausdrücklich vom Inhalt aller verlinkten Seiten. Für die Funktionsfähigkeit 
und/oder Richtigkeit der Seiten oder darauf angebotenen Daten, Dienst- oder Werkleistungen übernimmt die WiP keine Gewährleistung und haftet unter keinen 
Umständen für Schäden bzw. Folgeschäden oder irgendeiner Art von Verlusten, die mittelbar oder unmittelbar hervorgerufen werden durch den Betrieb, den 
Nicht-Betrieb, den Gebrauch oder die Verwendung in irgendeiner Form. Die WiP macht darauf aufmerksam, dass vertragliche Beziehungen zu Drittanbietern 
ausschließlich nach deren Geschäftsbedingungen zu Stande kommen. 
 

9 Teilnahmebescheinigung 
Nach Beendigung eines Seminars erhält jeder Teilnehmer eine Bescheinigung aus der Titel und Inhalt, sowie der zeitliche Umfang der Veranstaltung / Fortbildung 
hervorgeht. Für erfolgreich abgeschlossene Weiterbildungsmaßnahmen / Zusatzqualifikationen wird jedem Teilnehmer ein aussagekräftiges Zertifikat ausgestellt. 
  

10 Datenerfassung 
Eine Datenschutzerklärung ist nicht Bestandteil dieser AGB, sondern unterliegt einer gesonderten Informationspflicht der WiP 
10.1 Die WiP speichert die personenbezogenen Daten des Teilnehmers unter Beachtung der geltenden datenschutzgesetzlichen 

Regelungen und nutzt diese nur im Rahmen der Seminarverwaltung. 
10.2 Der Teilnehmer ist sich darüber hinaus im Klaren, dass ggf. von ihm angefertigte Bild-/Videoaufnahmen (z.B. im Rahmen einer  

Seminarveranstaltung) auch zu Öffentlichkeitsmaßnahmen der WiP genutzt werden können. Die Weitergabe oder gar ein Verkauf 
von personengebundenen Daten sowie personengebundenen Bild-/Videoaufnahmen an Dritte ist sowohl dem Anbieter als auch 
den Seminarteilnehmern und Seminardozenten strengstens untersagt. 

10.3 Die WiP verpflichtet hiermit alle Teilnehmer und Dozenten zur Einhaltung strenger Diskretion in Bezug auf personen- und 
institutionsbezogene Daten. 

10.4 Seminarteilnehmer können der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Öffentlichkeitsmaßnahmen der WiP 
nach Erteilung Ihrer Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Ein solcher Widerspruch ist an keine 
besondere Form gebunden und an folgende Kontaktdaten zu richten: 

per E-Mail an: info@wip-fortbildung.de 

oder 

per Postbrief an: WiP – Weiterbildung in der Pflege GmbH, Werner-von-Siemens Straße 1, 85375 Neufahrn bei Freising 

10.5 Datenschutzrechtliche Anspruchsgrundlagen werden von dieser Haftungsregelung (AGB) nicht erfasst. 
 

11 Ausschluss des Teilnehmers aus wichtigen Gründen 
11.1 Der Anbieter ist berechtigt, einen Teilnehmer von der weiteren Teilnahme an dem Seminar auszuschließen, wenn der Teilnehmer vorsätzlich oder grob fahrlässig 

gegen seine Teilnehmerverpflichtungen verstößt. 
11.2 Wichtige Gründe stellen insbesondere die Störung der Seminarabläufe, Nichtzahlung der Seminargebühr sowie die Nichtbeachtung der Hausordnung für die 

Seminarräume dar. 
11.3 Der Teilnehmer hat einen von ihm zu verantwortenden Schaden zu ersetzen. Der Anbieter behält sich die Geltendmachung von Schadensersatzforderungen 

ausdrücklich vor. Es besteht im Falle des berechtigten Ausschlusses des Teilnehmers kein Anspruch auf Rückzahlung bereits entrichteter Seminargebühren. 
 

12 Schlussbestimmungen 
12.1 Gerichtsstand ist München. 
12.2 Änderungen oder Ergänzungen des Vertrages zwischen dem Teilnehmer und der WiP bedürfen der Schriftform. Das Erfordernis der Schriftform kann nur durch 

eine schriftliche Vereinbarung der Vertragsparteien aufgehoben werden. 
12.3 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten ab 01.09.2022. Die früheren Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Anbieters verlieren zu diesem Zeitpunkt 

ihre Gültigkeit. 

mailto:info@wip-fortbildung.de

